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Man Made Epidemic: Impressionen von der Premiere in Berlin 

"Endlich mal ein ausgewogener Film über Impfungen und die Ursachen von 

Autismus" 
 
(MME) Die Premiere des Dokumentarfilms “Man Made Epidemic - Die 
Verschwiegene Wahrheit “im Babylon Berlin war ein voller Erfolg - auch viele 
bekannte Gesichter aus der Filmwelt konnte man antreffen. 
 
In den letzten 30 Jahren ist der Anteil von Menschen mit Autismus weltweit 
dramatisch gestiegen. Was sind die Ursachen für diese beunruhigende Entwicklung? 
 
In ihrem neuen Film Man Made Epidemic – Die verschwiegene Wahrheit- macht sich 
Filmemacherin Natalie Beer auf die Suche nach Antworten. 
Sie will wissen, ob Impfungen und andere Umweltfaktoren die Ursache von Autismus 
sein können. Von der Debatte über die MMR Impfung, über toxische Zusatzstoffe in 
Impfungen bis hin zur Ernährungsfragen legen sie ihre Sicht der Dinge dar. 
 
Die Filmemacherin, bekannt durch den Film “Waiting Area”, bei dem sie zusammen 
mit Nora Tschirner Regie führte, ist selbst bald zweifache Mutter und vertrat bei der 
Premiere somit besonders stark die Mütterschaft, die auf längst fällige Antworten zum 
Thema Impfstoffsicherheit wartet. 
 
Der Film lässt alle Seiten, sowohl Pharmaindustrie, Ärzteschaft als auch betroffene 
Eltern zu Wort kommen und sorgte für spannenden Gesprächsstoff für die 
anschließende Posiumsdiskussion, bei der unter anderem 5 hochkarätige Ärzte Frage 
und Antwort standen. 
 
Wer die Premiere verpasst hat, erhält ab 1.11.2016 die Möglichkeit den Film neben 



englischer auch in deutscher Sprache zu streamen. Eine DVD kommt ebenfalls bald in 
den Handel. 
Weitere Infos: http://www.man-made-epidemic.com/de 
Quelle: https://www.facebook.com/FilmManMadeEpidemic/ 
  

Sind Impfstoffe mit Aluminium wirklich sicher? 

Ein Offener Brief von Bert Ehgartner 

Wo Aluminium abgebaut wurde, da wächst nichts mehr (Quelle: Doku "Akte 
Aluminium")  

Immer wieder erscheinen Artikel, die sich der Sicherheit von aluminiumhaltigen 
Impfstoffen widmen. Etwa vom deutschen Paul Ehrlich Institut oder nun aktuell vom 
Allergologen und Kinderarzt Thomas Spindler, der sich weitgehend der 
Argumentation der Behörde angeschlossen hat. Beider Tenor: Es ist alles paletti, es 
gibt kein Problem! Da sich Dr. Spindler auf meine Arbeit bezieht (u.a. den Film "Die 
Akte Aluminium") und mir vorwirft "durch mehr oder weniger sachliche Meldungen 
über die Gefahren von Aluminium in Impfstoffen Ärzte und Patienten zu 
verunsichern", antworte ich ihm hier in einem offenen Brief. (hier weiterlesen) 
  

Grippeimpfstoff: in die Nase - für die Füße oder gleich in die Tonne... 

von Dr. med. Steffen Rabe 

... so könnte man etwas umgangssprachlich die Ergebnisse der US-amerikanischen 
Impfkommission (ACIP) bezüglich des auch in Deutschland empfohlenen intranasal 
anzuwenden Grippe-Lebendimpfstoffs LAIV (lebend-attenuierte Influenza Vakzine) 
und ihre ökonomischen Folgen zusammenfassen. 
 
Bei insgesamt nicht einheitlicher Datenlage kommt die ACIP zusammenfassend zu 
einer Impfstoffeffektivität/Schutzwirkung bei Kindern und Jugendlichen von etwa 
drei (in Worten: drei!) Prozent und empfiehlt daher ausdrücklich und fettgedruckt, 
diesen Impfstoff nicht mehr zu verwenden (CDC 2016). Schon in den vergangenen 
Jahren war die jeweils retrospektive, vergleichende Berechnung der 
Impfstoffeffektivität zwischen dem (geschnupften) Lebend- und den (gespritzten) 
Tot-Impfstoffen zu Ungunsten ersterer ausgefallen, obwohl die Impfstoffstudien im 
Vorfeld der Zulassung anderes hoffen ließen (at 2012). Allerdings waren die damals 
zu Grunde liegenden, vom arznei-telegramm zitierten Studien entweder direkt von 
den Impfstoff-Herstellern (mit)finanziert oder die Autoren mussten zumindest 
massive Interessenkonflikte einräumen. Die Entscheidung der ACIP stört die 
Hersteller wenig: das amerikanische Vaccines for Children Program hatte schon 
vorher 14 Millionen Impfdosen bestellt (2/3 des globalen Umsatzes an LAIV für 
2016) - die jetzt, ganz in der Tradition der Schweinegrippeimpfstoffe, aufwändig 
entsorgt werden müssen (Penttinen 2016). (...) hier weiterlesen 
  

Kostenloser Online-Gesundheitskongress noch bis 8. Oktober 

Bis 8. Oktober 2016 läuft noch der Online-Gesundheitskongress von Artur Thomalla. 
Er ist "3-facher Papa, Autor, Youtuber mit Herz, Blogger und Visionär wenn es um 
Gesundheit geht. Der Kongress soll viele Menschen zum Umdenken bewegen, damit 



sich die Menschen wieder gesund auf dieser wunderbaren Erde bewegen können." 
 
Weiter schreibt er auf seiner Webseite: "Als ich das erste Mal Vater wurde, wusste ich 
noch nicht wie schlimm es um unsere Medizin stand. Doch ab dann war mir bewusst 
das ich mich und meine Familie schützen musste. Was blieb mir? Ich habe die 
Gesundheit von mir und meiner Familie selbst in die Hand genommen. Ich möchte dir 
zeigen wie einfach es sein kann, die Gesundheit deiner liebenden Menschen ins 
Positive zu verändern. Dort möchte ich dich auch an die Hand nehmen und dich so 
führen. Das größte Gut ist für mich die Gesundheit anderer Menschen." 
 
Zahlreiche Experten geben im Interview mit Artur Thomaller ihr Gesundheitswissen 
preis. Link zur Kongress-Seite 

 
Auftragsrufmord und rituelle Abwatschung von Systemkritikern 

Der SPIEGEL berichtet über den 1. großen Kopp-Kongress 

(Hans Tolzin/3.10.2016) Vergangenes Wochenende nahm ich - sowohl als Zuhörer 
wie auch als Referent - am "1. großen Kopp-Kongress" in Stuttgart teil. Etwa 1.500 
Menschen füllten das Internationale Congress Zentrum auf dem Messegelände. Das 
Themenspektrum war weit gestreut. Natürlich ging es in einigen dieser Vorträge um 
politische und geopolitische Hintergründe und insgesamt um eine sehr kritische Sicht 
auf unsere politische, wirtschaftliche und gesellschaftliche Realität. Ein Blick hinter 
die Kulissen der Macht gefällt jedoch den Mainstream-Medien, darunter auch der 
SPIEGEL, offenbar gar nicht. Entsprechend fiel der heutige Bericht über den Kopp-
Kongress aus, auf dem sich aus SPIEGEL-Sicht ausnahmslos kritiklose Jasager und 
Abnicker von kruden Verschwörungstheorien versammelt hatten. Rituelle 
Abwatschung von Gesellschaftkritiern und Auftragsrufmord, wie zu erwarten, also 
kurzum: Business as usual... (hier ganzen Artikel lesen) 

 
Ältere Symposiums-DVDs stark reduziert  

Wir haben noch Restbestände älterer Symposiums-Mitschnitte auf DVD und haben 
diese im Preis jetzt stark gesenkt: 
7. Stuttgarter Impfsymposium 2010 - € 9,90 (Originalpreis: € 29,90) 
8. Stuttgarter Impfsymposium 2011 - € 9,90 (Originalpreis: € 29,90) 
9. Stuttgarter Impfsymposium 2013 - € 14,90 (Originalpreis: € 49,90) 
10. Stuttgarter Impfsymposum 2014 - € 19,90 (Originalpreis: € 29,90)  

 
Die nächsten Veranstaltungen 
Samstag, 8. Oktober 2016, 9 - 17:50 Uhr 
72072 Tübingen 
Tagesseminar "Impfen - Segen oder Fluch?" mit Hans U. P. Tolzin 
Weitere Infos 
  
Samstag, 8. Oktober 2016, 16:00 Uhr 
10427 Berlin 
Prenzlberger Impfstammtisch 
Weitere Infos 
 



Mittwoch, 12. Oktober 2016, 18:30 Uhr 
91217 Hersbruck 
"Impfen Ja oder Nein? - eine kritische Betrachtung" 
Vortrag von Marion Kammer, Vorstand von AGBUG e. V. 
Weitere Infos 
 
Dienstag, 18. Oktober 2016, 19:30 Uhr 
51379 Leverkusen-Opladen 
Impfkritischer Stammtisch Köln/Leverkusen 
Weitere Infos 
 
Donnerstag, 20. Oktober 2016, 19:00 Uhr 
86167 Augsburg 
Augsburger Gesprächskreis Impfen 
Weitere Infos 

Neu in unserem Webshop 

Mit Ihrer Bestellung unterstützen Sie unsere wichtige Aufklärungsarbeit! 
 
Hanno Charisius und Richard Friebe 
Bund fürs Leben 
Warum Bakterien unsere Freunde sind 

• Hardcover/gebunden 

• 319 Seiten 

• € 19,90 

• weitere Infos und Bestellung 

 
Michel Odent 
Es ist nicht egal, wie wir geboren werden 
Risiko Kaiserschnitt 

• Softcover/Taschenbuch 

• 177 Seiten 

• € 19,95 

• weitere Infos und Bestellung 

 
John Virapen 
Nebenwirkung Tod 
Hintergründe aus der Sicht eines Pharma-Insiders 

• Softcover/Taschenbuch 

• 272 Seiten 

• € 19,95 

• weitere Infos und Bestellung 



Gordon Neufeld und Gabor Maté 
Unsere Kinder brauchen uns! 
Erweiterte Neuauflage: Kinder im digitalen Zeitalter 

• Hardcover/gebunden 

• 392 Seiten 

• € 22,80 

• weitere Infos und Bestellung 

Dagmar Neubronner 
Der Neufeld-Ansatz für unsere Kinder 
Was brauchen Kinder von uns, um sich 
zu ihrem vollen Potenzial entwickeln zu können? 

• Hardcover/gebunden 

• 128 Seiten 

• € 12,80 

• weitere Infos und Bestellung 

Kostenlose impf-report-Leseproben 
für Ihr Wartezimmer 

Sie sind Arzt, Heilpraktiker oder Therapeut und wünschen sich informierte Patienten? 
Dann bestellen Sie doch bis zu 30 kostenlose Ausgaben unserer Zeitschrift impf-
report für Ihr Wartezimmer. 
Ihre kostenlosen Exemplare können Sie ganz einfach per Email über redaktion@impf-
report.de oder über unseren Webshop anfordern (keine Garantie auf Verfügbarkeit) 
Versendungen ins Ausland sind ebenfalls möglich, allerdings bitten wir in diesem Fall 
um die Übernahme der Versandkosten. 
  

Bitte unterstützen Sie die DAGIA-Initiative 
Die "Deutsche Arbeitsgemeinschaft für unabhängige Impfaufklärung" (DAGIA) ist 
eine Initiative von bisher mehr als 270 Ärzten und Apothekern, die öffentlich die 
Einhaltung von wissenschaftlichen Mindeststandards bei der Zulassung von 
Impfstoffen fordern (siehe Unterstützerliste). Wir danken diesen Männern und Frauen 
für ihren Mut! Doch es sind immer noch zu wenige Unterstützer: Wenn Sie also Arzt 
oder Apotheker sind, dann drucken Sie bitte das Unterstützerformular aus und senden 
Sie es bitte unterzeichnet und mit Ihrem Praxisstempel versehen an die angegebene 
Koordinationsstelle. 
Wenn Sie weder Arzt noch Apotheker sind, können Sie das Unterstützerformular 
trotzdem ausdrucken und den Ärzten und Apothekern in Ihrem Umfeld mit der Bitte 
um Unterstützung weitergeben. Bitte nehmen Sie die DAGIA-Initiative ernst: Je mehr 
Ärzte und Apotheker mitmachen, desto größer das politische Gewicht der 10 
Forderungen. 

Bleiben Sie nicht isoliert! 

Viele Eltern, die der Impfpraxis kritisch gegenüberstehen, fühlen sich in ihrem 
sozialen Umfeld wie ein Alien, also ein Wesen von einem fremden Planeten. Das 
muss nicht sein! Vernetzen Sie sich mit Gleichgesinnten, mit Menschen, die ähnliche 



Fragen haben wie Sie und die andere Meinungen besser stehen lassen können als der 
Bevölkerungsdurchschnitt. Sie finden auf impfkritik.de unter dem Stichwort 
Stammtische eine Liste von ca. 75 impfkritischen Elternstammtischen in ganz 
Deutschland, die sich regelmäßig treffen und austauschen. Auch impfkritische 
Vorträge und Seminare sind gut geeignet, Gleichgesinnte kennenzulernen! 

www.impfkritik.de | www.impf-report.de  | redaktion@impf-report.de 

 


